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---- 1.^ -

^il die Lektionen des Ichweiz. ìîoten Kreuzes, lowie nn die

Lnmnriter- und Militnàntiitsvereine.

Wir bringen den Tit, Perenisvorständen .zur Kenntnis, das; die neue Ausgabe
des Vehrbuches fur die Sanilätsmannschaft erschienen ist.

Die Pitcher iverden vom Sekretariat des schivei.zcrischen Z)entralvereins vnin
tlioten Aren,z jHr». I>i. W. Sahli, Pern> zum redn.zierten Preise van ölt Gts. per
Stück abgegeben.

Wir ersuchen also dir Sektionen, inskünftig iin Bedarfsfälle il;rc Bestellungen
an obige Adresse richten ,zn ivallen,

Peru und Zürich, 91. Juli IWt,
?ir dieektion des tchwriz. Zrntralveeeiiis

vom Noten itrrnz,
?ee ücntralvoel'taiid des schmeiz. Lnmantelbnndrs,

Wernril'chtes.
Nriillzaltung der Zchnlen in Norwegen lI,eitschr. f. Schiilgesiliidheitspfl. l!>09>.

Gine Verordnnng der norwegischen Regierung, welche diesen Gegenstand in zwölf

Paragraphen behandelt, ist im Wortlaut mitgeteilt, Zsiz l bis 9 beHandel» die

Spuclnapffrage, ZS l! pis b die Ventilation, jzj? li bis .9 die Reinigung der Schw

zinnner, Z? 9 die Klosetts, Zzs? Ut bis 19 die Aufsicht. Von besonderein Interesse,

auch für unsere Dchnlverhältnisse, ist i; l ti, der folgenden Wortlaut hat i

„Die Ins;böden der Schul,zinnner sollen täglich mit nassen Sippen oder Pursten

gereinigt iverden, Iensterpfosten, Dchnlpnlte, Pänke, Wandtafeln und anderes Inventar
soll täglich mit nassem Sippen abgewischt werden. Wenigstens einmal wöchentlich

iverden die Inssböden und Gänge der Schul,zinnner samt Inventar mit Seife oder

Doda und Wasser gereinigt. Wenigstens einmal jährlich ^ im Herbst vor dem

Peginn der Schule sollen auch Decke und Wände abgewaschen iverden. Getünchte

Decken, die nicht abznwaschen sind, sollen wenigstens einmal jährlich getüncht werden.

Ripen in den Inschöden, worin Dtanb und DchmnN sich sammeln kann, sollen vew

littet oder aus andere Weise dicht gemacht werden. Wenn möglich, sollen die Ins;-
böden der Dchiil.znnmer gemalt oder gefirnisst sein. An den Gingangstüren der

Dchnle sollen immer Malten oder Kratzer angebracht sein. Gegenstände die beim

Reinige» bennht worden sind, müssen nach jedesmaligem Gebrauch sorgfältig rein-

gespült werden."

Das; dieser Pcrordnnng in den Städten Rorwegens schon längst überall Gw

iinge getan ist, so das; sie eigentlich nur für die Snidschnlen eine Verbesserung

bringt, ist ebenso erfreulich für Rorwegen wie beschämend für uns, wo eine tägliche

Reinigung der Dchnl.zimmer leider nur a» sehr wenigen Drten durchgeführt wird.
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